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Am Rande von Nordrhein-Westfalen, 
zwischen Elsdorf und Niederzier, 

im Dürener Lande,  
direkt an der Kante 
zum rheinischen Kohlerevier 

da steht ein verwunschener Wald, 
der ist schon 12.000 Jahre alt. 
 
Es gibt in ganz Mitteleuropa 
ein vergleichbares Areal, 
und Habitat für manch stark 

gefährdete Art 
in der Tat kein weiteres Mal  

in dieser Form und Gestalt 
wie den Hambacher Wald. 
 
Doch das Gebiet, wo er steht, gehört leider 

dem Stromkonzern RWE. 
Und der hält den Braun- 

kohleabbau 
nach wie vor für ‘ne super Idee 

und macht vor nichts und niemandem Halt, 
auch nicht vor dem Hambacher Wald. 
 
Für die Stromgewinnung aus Kohle 

– der Region ehemals ganzer Stolz –  
werden hier sämtliche ört- 

lichen Dörfer zerstört 
und der Wald abgeholzt, 
und der Schaufelradbagger hat bald 

sich auch noch das letzte bisschen gekrallt. 
 
  
Dabei weiß man ja eigentlich schon mittlerweile: 
wenn man Kohle verfeuert, 
ist das fürs Klima nicht so prima 

sondern total bescheuert, 
 

mega umweltschädlich, ineffizient, 
veraltet und überteuert, 
statt dass man endlich mal konsequent 

Energie nachhaltig erneuert. 
 

Ich wund’re mich, dass uns’re Bundesregierung 
das umzusetzen die Scheu hat    
und stattdessen das Schiff einfach unbeirrt   

auf die Klippen zusteuert. 



  

Wie wichtig ihr Klima- und Umweltschutz seien, 
wird mantramäßig beteuert. 

Leute, auf diesem falschen Dampfer 
hab’ ich nicht angeheuert! 
 
  
Ein lebendiger Wald soll hier weichen 
für eine sterbende Industrie. 

Das halten viele hier 
inklusive mir 
für schiere Idiotie. 

Deshalb kämpfen wir für den Erhalt 
des letzten Restes vom Hambacher Wald. 
   
Und es geht dabei ums große Ganze 
und nicht um den einzelnen Baum 
sondern um uns’- 

ren grundsätzlichen Umgang 
mit unser aller Lebensraum. 

Und darum ist der Hambacher Wald 
ein Wald mit Symbolgehalt. 

 
 
Doch RWE lässt nun eiskalt, 
weil ihr die Umwelt noch nie soviel galt, 

den Wald räumen mit roher Gewalt, 
und die Kettensägen kommen bald… 

 
Freunde, seid ihr für den Erhalt 
von Umwelt und Artenvielfalt? 

Dann hebt eure Hände und ballt 
sie zur Faust für den Hambacher Wald! 

 
Damit der Protest nicht verhallt 
sondern im ganzen Lande erschallt, 

erheben wir uns, Jung und Alt 
und schützen den Hambacher Wald! 
 


